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Laurenz Meyer

Killing Joke - 27.12.2004 um 01:03

Nun ist er weg... zumindest vom Posten des CDU-Generalsekretärs. Lauren Meyer - Berufsskinhead und populistisches
Schoßhündchen von Schönheit und
Kohl-Liebling Angela Merkel.
Die neue CDU steht für Hetze gegen Ausländer, Linke und alle, die nicht viel besitzen oder arbeitslos sind (wobei die
SPD beim Thema Arbeit auch
nicht viel besser gestellt ist).
Der alten Garde umd Blüm, Geißler und Rühe stehen die Haare zu Berge, angesichts dieser unverfrohrenen und
kompromisslosen
mit-dem-Finger-auf-andere-zeig-obwohl-selbst-nicht-besser-Politik. Laurenz Meyer hat von dem
Energiekonzern RWE versehentlich (!!!) einige Euronen
erhalten, obwohl besagter Mann dies gar nicht nötig hat. Diese
unverschämte Selbstbereicherung schreit zum Himmel und doch kann man nichts dagegen
tun. Soeben wurde er von
seinem Amt weggelobt, so nenne ich es mal, uns seine Handeln als vorbildlich gepriesen. 
Man habe höchsten Respekt vor dieser Entscheidung, ließ vor kurzem einer dieser falschen Fünfziger in Nadelstreifen
von sich verlauten. Wo ist denn
da bitteschön Respekt angebracht vor diesem Kerl, der Potential hätte NSDAP-Gauleiter
zu werden? Dem gehört ordentlich in die Suppe gespuckt, das
ist meine Meinung.
Stellt euch vor, es ist Wahl und keiner geht hin....

dian - 27.12.2004 um 12:30

Das eigenlich absurde an solchen Skandalen ist ja, dass sich jeder darüber aufregt... oder sagen wir: Mindestens 90
Prozent der Deutschen werden zu
solchen Politikern eine ähnliche Meinung haben wie du und ich. Und dennoch ändert
sich absolut nix.
Die Leute könnten ja zum Beispiel irgendwann mal erkennen, dass fast alle Politiker der großen Parteien korrupt sind,
und aus Protest daher mal den
kleinen Parteien eine Chance geben. Doch das geschieht einfach nicht...
anscheinend regt man sich zwar gern über Herren wie Laurenz Meyer auf, aber dann auch Konsequenzen zu ergreifen
und sein Wahlverhalten zu ändern,
das kommt kaum einem in den Sinn. Anscheinend lebt man lieber auf der sicheren
Seite und arrangiert sich mit seinen geldgeilen, charakterlosen
Politikern, als einen Neuanfang mit komplett neuen
Parteien zu wagen.

Große Volksparteien sind der Gipfel der Verblödung.

... - 27.12.2004 um 12:56

Laurenz Mayer ist wie viele Politiker ein Schmarotzer der ersten Güteklasse, der von unseren Steuergeldern lebt. 
Wenn man nix leisten will und doch als ehrenwert gelten will, sollte man in die Politik gehen. Da haben sich schon einige
gut eingerichtet, die nie
etwas gearbeitet haben, siehe Fischer, Schröder, Westerwelle usw.usw.
Aber ändern wird sich daran nix, weil diese Typen vorm Kapital buckeln.
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